
Drei  Landschaftswächter  für
Bergkamen

Klaus Nowack ist einer von
drei Landschaftswächtern in
Bergkamen.

Gleich  drei  Männer  wachen  über  die  Natur  und  Umwelt  in
Bergkamen: Erhard Keller (Oberaden, Weddinghofen, Nordberg),
Klaus  Nowack  (Heil,  Naturschutzgebiet  Beversee  und  Halde
„Großes Holz“) sowie – neu im Team – Hans Werner Pollack in
Overberge und Rünthe.

Hans  Werner  Pollack  wurde  ebenso  wie  neun  weitere  neue
Landschaftswächter in anderen Städten des Kreises Unna nun vom
Landrat offiziell ernannt.

Insgesamt  kümmern  sich  damit  im  Kreis  Unna  28
Landschaftswächter  um  unsere  Umwelt.

„Durch  ihre  Einsatzbereitschaft  ist  jeder  unserer
Landschaftswachtbezirke wieder in festen Händen“, freute sich
der Landrat. Gefunden wurden die „Neuen“ durch eine gezielte
Suche des Fachbereiches Natur und Umwelt. „Von den zahlreichen
Bewerbern haben wir geeignete Kandidaten ausgewählt und sie
dem Landschaftsbeirat vorgeschlagen, der sie auch bestätigt
hat“, so Fachbereichsleiter Ludwig Holzbeck.

Aufgabe  der  Landschaftswächter  ist  die  Unterstützung  der
unteren Landschaftsbehörde beim Kreis Unna bei der Wahrnehmung
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Ihrer  Aufgaben.  Die  ehrenamtlich  Tätigen  behalten  ihren
Dienstbezirk  „im  Auge“  und  unterrichten  die  Behörde  zum
Beispiel,  wenn  unerlaubt  abgeholzt  wird,  illegal  Müll
abgeladen wurde oder Bauten überraschend, weil ungenehmigt in
der  Landschaft  stehen.  Auch  die  unzulässige  Anwendung  von
Pflanzenschutzmitteln  und  die  Verletzung  von
Schutzvorschriften für Natur und Landschaft entgehen nicht den
geschulten Augen der Landschaftswächter.

„Fingerspitzengefühl“  sei  da  gefragt,  sagte  Klaus  Nowack
einmal in einem Interview. Denn er kümmert sich nicht nur
darum, dass es den 146 (!) Vogelarten an „seinem“ Beversee gut
geht.  Er  muss  auch  Menschen  ansprechen,  deren  Hunde
unangeleint  durchs  Naturschutzgebiet  jagen,  oder  die  dort
unerlaubt  Pilze  sammeln.  Immer  nur  mit  einem  Ziel:  die
Schönheit  und  Vielfalt  der  NAtur  –  unserer  NAtur  –  zu
erhalten.

Das  Naturschutzgebiet  am
Beversee.

Insgesamt  stehen  übrigens  knapp  6  Prozent  der  Kreisfläche
unter Naturschutz, weite Teile des Außenbereiches stehen unter
Landschaftsschutz  und  zahlreiche  besonders  wertvolle
Landschaftsstrukturen  sind  als  Geschützte
Landschaftsbestandteile  ausgewiesen.

Als neue Landschaftswächter ernannt wurden
im Bezirk Bergkamen II Hans Werner Pollack für Overberge und
Rünthe,
im Bezirk Bönen I Torsten Nüsken für Nordbögge, Altenbögge,
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und Westerbönen,
im Bezirk Bönen II Björn Handlanger für Flierich, Bramey und
Lenningsen,
im Bezirk Fröndenberg II Karl Neidert für Frömern, Ardey ,
im Bezirk Holzwickede I Ulrich Reinhold für das Gemeindegebiet
südlich der Autobahn A1,
im Bezirk Kamen II Norbert Henze für Rottum, Derne, Heeren
im Bezirk Selm I Peter Pudig für Ternsche, Ondrup, Westerfeld
und Beifang,
im Bezirk Unna I Christa Buß für Afferde, Massen, Teile von
Königsborn
im Bezirk Werne I Peter Braun für Ehringhausen und Holthausen
im Bezirk Werne III Martin Kriesten für Kohuesholz, Langern,
Varnhövel und Lenklar.


